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Ein virtueller Prüfstand 
verlagert aufwendige 
mechanische Achskon-
struktionen und einen 
Großteil ihrer Erprobung 
von der Teststrecke auf 
den Schreibtisch des 
Entwicklers. In virtuel-
len Testfahrten müssen 
die modellierten Rad-
aufhängungen zeigen, 
was sie können. 

PRODUKTE

AktionAktion
Analyse 
Radaufhängungen effi zient 
entwerfen und testen 

Die Automotive Simulation
Models (ASM) bilden eine Tool 
Suite für die Echtzeitsimula-

tion automotiver Anwendungen, bei-
spielsweise im Bereich der Fahrdy-
namik. Sollen im Rahmen von Fahr-
dynamiksimulationen die Radaufhän -
gungen des simulierten Fahrzeugs 
genauer untersucht werden, steht 
den Anwendern das Spezialwerkzeug 
ASM KnC zur Verfügung. ASM KnC 
(Kinematics and Compliance, deutsch:
Kinematik und Nachgiebigkeit) ist ein 
virtueller Achsprüfstand, der den Ent-
wurf und die Analyse von Radauf-
hängungen unterstützt. Anwender 
sind damit in der Lage, Aufhängun-
gen für zahlreiche Fahrzeugvarianten 
virtuell zu erproben, zu optimieren 
und im Hardware-in-the-Loop (HIL)-
Test wiederzuverwenden.

Intuitive grafi sche Bedienung 
Die aktuelle Version 7.0 von ASM 
KnC wurde mit einer vollständig 
überarbeiteten Bedienoberfl äche so-
wie verbesserter Nutzerführung aus-
gestattet. Aus Vorlagen wählt man 
den Typ der Aufhängung, wobei ge-
bräuchliche Varianten wie McPher-
son, Doppelquerlenker-, 3-Lenker-, 
4-Lenker- und Mehrlenkerachsen etc. 
zur Verfügung stehen. Die exakte 
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Das Video zeigt 
den Workfl ow 
mit ASM KnC.
www.dspace.com/go/
dMag_20153_KnC

SEITE 57ASM KNC

Die Bedienoberfläche von ASM KnC.
1) Prüfstandssteuerung 2) Interaktives 3D-Vorschaufenster, 3) Definition der Achs-
geometrie, 4) Konfigurationsverwaltung, 5) Definition der Lagersteifigkeit

Geometrie, die Anlenkpunkte und 
die Steifi gkeit der Lager lassen sich 
komfortabel grafi sch oder numerisch 
definieren. Als Grundlage dienen 
dazu beispielsweise CAD-Daten oder 
die Angaben aus Zulieferer-Daten-
blättern. Die defi nierte Achskonstruk-
tion kann sofort mit einer geeigneten 
Radanregung auf dem Prüfstand 
animiert werden. Dabei lässt sich 
der Aufbau frei im Raum drehen 
und so visuell inspizieren. 

Workfl ow und Vorteile
Am ASM-KnC-Prüfstand kann man 
die kinematischen Verdrehungen und 
Verschiebungen des Rades unter Ein-
wirkung der vertikalen Radauslen-
kung und Zahnstangenbewegung 
sowie die elastokinematischen Zu-
sammenhänge unter Kraft- und Mo-
menteneinwirkungen simulieren und 
untersuchen. Die defi nierte Konstruk-
tion lässt sich in Form von Kennfel-
dern in das Simulationsmodell ASM 
Vehicle Dynamics übernehmen und 
dort in echtzeitfähigen Fahrdynamik-
simulationen einsetzen. Durch die 
vollständige Automatisierbarkeit von 
ASM KnC lassen sich Parameterstudien 
iterativ ohne manuelle Anpassungen 
durchführen. Beispielsweise lässt sich 
per Skript ein Anlenkpunkt automati- Animation von Vorderachsaufhängung und Lenkung.
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siert verändern und die Auswirkung 
auf die gesamte Fahrdynamik über-
prüfen. Für defi nierte Fahrmanöver 
kann so die am besten geeignete 
Achskonstruktion ermittelt werden. 
Das reduziert den Testaufwand mit 
Versuchsfahrzeugen und realen Prüf-
ständen. Damit trägt ASM KnC zur 
Vorverlagerung von Tests bei und be-
schleunigt die Fahrzeugentwicklung. 

Anwendungsbeispiele
Modellparametrierung –
Generierung von Kinematik- und 
Nachgiebigkeitskennfeldern für 
Fahrdynamikmodelle.

Analyse der Radaufhängung – 
Überprüfung von Achsmodifikatio-
nen mit anschaulicher Visualisierung.

Fahrdynamikanalysen – 
 Überprüfung von Achsmodifi katio-
nen (Kinematik und Lagernachgie-
bigkeit) in Gesamtfahrdynamik-
modellen. Schneller als Echtzeit.

Virtuelle Optimierungen –
Automatisierbare Radaufhängungs-
optimierungen. Ziel: Frühzeitige Ver-
besserung des fahrdynamischen 
Fahrzeugverhaltens.
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